
Lange Gesichter beim SGV Murr

Marbach TSV Affalterbach entführt beim Spitzenreiter einen Zähler. Von Marek Lantz

In der Kreisliga A 1 Enz-Murr enttäuschte der SGV Murr beim abstiegsgefährdeten TSV 
Ludwigsburg und unterlag mit 1:3 (0:3). "Es war ein unterirdischer Auftritt von uns", räumte 
SGV-Trainer Marcus Ziegler ein. Vor allem Manuel Rommel, zuletzt stets einer der Besten 
im Murrer Trikot, hatte einen schwarzen Tag erwischt und war an allen drei Gegentoren 
beteiligt. Nach dem 0:3-Pausenrückstand verkürzte zwar Michele Soldo (60.), "aber auch 
danach ging heute kein Ruck durch das Team", befand Ziegler zerknirscht.

Eine unglückliche 0:1 (0:0)-Niederlage musste der GSV Erdmannhausen beim TV 
Neckarweihingen hinnehmen. "Heute hat uns einfach das nötige Quäntchen gefehlt", 
klagte GSV-Trainer Ulli Stiegler. Ein Sonntagsschuss entschied die Partie Mitte der 
zweiten Hälfte. Der GSV hatte zwar vor allem durch Matthias Schwarz die besseren 
Chancen, war aber an diesem Tag zu harmlos im Abschluss. Fünf Minuten vor dem Abpfiff 
vergab Benjamin Schuster bezeichnenderweise sogar einen Elfmeter.

Mit einem torlosen Remis beim bislang ungeschlagenen Tabellenführer SpVgg 07 
Ludwigsburg überraschte der TSV Affalterbach positiv. "Wir haben 0:0 gewonnen", 
kommentierte TSV-Trainer Mauro Pedace den letztlich glücklichen Punkt, denn 07 hatte 
drei Aluminiumtreffer. Dennoch hätte der TSV in der Endphase durch Jürgen Stopfer sogar 
zum Dreier kommen können, doch sein Schuss wurde abgeblockt. Pedace war aber 
zufrieden: "Wir haben kämpferisch gut dagegengehalten und die geforderte Reaktion 
gezeigt", sagte er.

Die erwartete Niederlage gab es mit 1:3 (1:1) für die Notelf des FC Marbach II beim TSV 
Grünbühl. "Ich hatte nur elf Spieler zur Verfügung, darunter zwei Torhüter. Dafür war der 
Auftritt absolut in Ordnung", meinte FC-Trainer Davor Kraguljac. Ausgerechnet Thomas 
Erny, der etatmäßige Torhüter, den Kraguljac der Not gehorchend ins Feld beordert hatte, 
glich für die Gäste den 0:1-Rückstand aus (27.). Nach dem Wiederanpfiff nutzte Grünbühl 
dann aber zwei FC-Abwehrfehler zum Sieg.


